
Bäume in unserer Gemeinde - eine Bestandsaufnahme 
 
Vorbemerkungen: 
In unserem Gemeindegebiet gibt es noch eine Reihe von großkronigen Laubbäumen, etli-
chen Alleen, sowie Gehölzgruppen, die einen wertvollen Lebensraum besonders für Vögel 
und Insekten darstellen. Darüber hinaus ist für eine Gemeinde auch die ästhetische Berei-
cherung des Ortsbildes durch großkronige, alte Bäume von Bedeutung. Maßnahmen müs-
sen daher ergriffen werden, diese zu schützen und zu erhalten. 1995, dem Jahr, in dem die 
Gemeinde besonders ihrer Geschichte gedenkt, soll daran erinnert werden, daß es solche 
Maßnahmen auch in früherer Zeit schon gab. So erließ die königliche Regierung von Ober-
bayern 1852 eine Verordnung zum Schutz und zur Neuanpflanzung von Linden, in der es 
heißt: 

"Seiner Majestät dem Könige ist zur Kenntnis gekommen, daß die oft mehrere 
Jahrhunderte alten Linden in und bei Dörfern, Märkten und kleinen Landstädten, 
an welche sich nicht selten Erinnerungen und Sagen aus längst vergangenen 
Zeiten knüpfen, mehr und mehr verschwinden, ohne daß sich für die abgestor-
benen oder verkommenen oder beseitigten derlei Bäume eine Nachpflanzung 
solcher junger stattfände. ... Es läßt sich erwarten, daß die Gemeinden von 
selbst auf die Erhaltung jener, mit der Ortsgeschichte oft innig verwebten und der 
Gegend zur Zierde und der Gemeinde zum Vereinigungspunkt dienenden Linden 
Bedacht nehmen und zur vollen Erfüllung der allerhöchsten Absichten Seiner 
Majestät des Königs stets bereitwillig die Hand bieten werden." 

Heute können Bäume unter anderem als Naturdenkmäler geschätzt werden. Dazu heißt es 
im Bayerischen Naturschutzgesetz, Art.9:  

Absatz 1: "Als Naturdenkmäler können Einzelschöpfungen der Natur geschützt wer-
den, deren Erhaltung wegen ihrer hervorragenden Schönheit oder Eigenart oder ihrer 
ökologischen, wissenschaftlichen, geschichtlichen, volks- oder heimatkundlichen Be-
deutung im öffentlichen Interesse liegt. Dazu gehören insbesondere ... alte oder selte-
ne Bäume und besondere Pflanzenvorkommen."  
Absatz 3: "Naturdenkmäler werden durch Rechtsverordnung unter Schutz gestellt."  

So wurde eine Liste von erhaltenswerten Bäumen erstellt, die leider noch nicht vollständig ist 
und ergänzt werden muß. In Zusammenarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde ist fest-
zulegen, welche Bäume die Bedingungen für ein Naturdenkmal erfüllen. Unsere Vorschläge 
hierfür sind mit „ND“ gekennzeichnet. Aber auch die übrigen Bäume der Liste sollten, wenn 
auch in abgeschwächter Form, geschützt werden: durch entsprechende Festsetzungen in 
Bebauungsplänen (Grünordnungsplänen) bzw. Flächennutzungsplan (Landschaftsplan). 
Damit sich aber auch noch unsere Kinder und Enkel am Anblick schöner Bäume erfreuen 
können, ist darüber hinaus die Nachpflanzung von Bäumen unerläßlich, wie es auch schon 
vor 150 Jahren von der kgl. Regierung verlangt wurde. 
 
Diese Arbeit stellt einen Beitrag zum Europäischen Naturschutzjahr 1995 dar, das unter dem 
Motto "Zukunft gestalten - Natur erhalten. Naturschutz außerhalb von Schutzgebieten" steht. 
 
Bei der Erstellung der Liste halfen Mitglieder der BN-Ortsgruppe, Gemeindebürger, der 
Obst- und Gartenbauverein Feldkirchen mit seiner Liste der Bäume, die im Herbst 1985 am 
Wettbewerb "Die schönsten Haus- und Hofbäume teilgenommen hatten. 
 
 
 

April 1995 
Bund Naturschutz 
Ortsgruppe Feldkirchen-Westerham 



 
Nr. Baumart Stamm-

um-
fang/m 

Standort Bemerkungen 1995 Situation 2008 

1 Rotbuche 3,6 Feldkirchen, Hangkante 
oberhalb Gut Mareis 

größter Baum an der 
Hangkante 

 

2 Linden/, Eichen bis 3 F., Zur Leiten als (einseitige) Allee 
erhaltenswert 

 

3 5 Eichen 2,0-3,5 F., Grieblweg, hinter 
Kindergarten 

größter Baum ND (?)  

4 Baumhecke  F., Grieblweg,    han-
gaufwärts hinter Eichen  

erhaltenswerte Gehölz-
gruppe 

 

5 Linde  F., Ölbergring/ Mareis-
ring 

 Nach Baumaßnahme 
abgestorben; inzwi-
schen beseitigt 

6 Linde, Buche, 
Eiche 

 F. Münchner Str./ Glon-
ner Str. 

  

7 3 Linden  F., Schießstattstr, Apo-
theke 

  

8 Robinie  F.,  Dorfplatz   
9 2 Linden  F., Westerhamer Str./ 

Zugspitzstr. 
  

10 2 Linden  F., Westerhamer Str. 4   
11 2 Ahorne 1,9/2,5 F.,  Salzstr.   
12 Linde  F.,  Pfarrkindergarten   
13 Ahorn 2,2 F.,  Rathaus   
14 Ahorn 2,1 F.,  Rathaus   
15 Ahorn/ Rotbu-

che/Lärche 
≥2 F., Altenheim Baumbestand als En-

semble erhaltenswert 
 

16 Ahornallee 2-2,5 F., Ollingerstr. 15 Bäume, als Allee 
erhaltenswert 

 

17 2Linden  2,4/2,7 F., Ollingerstr. Feldkreuz, ND  
18 8 Eichen 2-3 Feldkirchner Bach, 

Frühlingsstr. 
imposante Einzelbäume 
ND (?) 

 

19 Eiche 3,1 F., Rosenheimer/ Höhen-
rainer Str. 

Denkmal, ND  

20 2 Linden  F., gegenüber Schule Feldkreuz, leider einsei-
tig beschnitten, ND(?) 

 

 



 
Nr. Baumart Stamm-

um-
fang/m 

Standort Bemerkungen 1995 Situation 2008/2010 

21 2 Linden 2,3 zw. Feldkirchen u. 
Westerh.,Pfarrerland 

Feldkreuz, ND 
 

 

22 2 Linden 2,4/2,9 Alte Westerhamer Str., 
Tennisanlage 
 

Feldkreuz, ND 
 

 

23 Linde 2,5 Westerham, V.-Andrian-
Str. 27/29 
 

Feldkreuz, ND 
 

 

24 Eiche  W., Höhenkirchner Str., 
Kindergarten 
 

ND  

25 Eichen/Eschen  W., Höhenkirchner Str., 
Steilhang z. Mühlbach 
 

ca. 9 große Bäume 
 

 

26 Eschen  W., am Mühlbach unter-
halb Höhenkirchner Str. 
 

Uferbepflanzung des 
Mühlbachs 
 

 

27 Esche  W., Miesbacher 
Str./Schmiedgasse 
 

eindrucksvoller Einzel-
baum, ND 
 

März 2010 gefällt 

28 Walnuß  W., Kirchenweg, hinter 
Gasthaus Meier-
Schäffler 
 

  

29 2 Birken  W., Kirche 
 

Ensemble mit Kirche 
 

 

30 15 Linden, Kasta-
nie 

1,2-2,9 W., Fußweg Kirche zur 
Schwimmbadstr. 
 

ND für gesamte Baum-
reihe 
 

 

31 Esche 3,5 W., Schwimmbadstr. li. 
ob. Schützenhaus 
 

eindrucksvoller Einzel-
baum 
 

März 2008 gefällt 

32 Birke  W., Schwimmbadstr. 39 
 

 
 

 

33 Ahornallee  W., Bachweg + Alte 
Westerhamer Str. 
 

als Allee erhaltenswert  

34 4 Ahorne  W., Ahornallee 
 

Reste ehemaliger Allee  

35 8 Eschen  W., Bahnhofstr. 
 

Allee mit großen Bäu-
men 

 



 
Nr. Baumart Stamm-

um-
fang/m 

Standort Bemerkungen 1995 Situation 2008 

36 Eiche 4,6 Bergkapelle Aschbach, 
nw hangabwärts 

ND  

37 Hängebirke 2,2 Bergkapelle Aschbach, 
nw hangabwä.rts 

  

38 Moorbirkenwäkd-
chen 

 Oberreit, Stefflberg, 
kleiner Weiher 

Ensemble m. Weiher 
ND, (speist Oberreiter 
Dorfweiher!) 

 

39 Buchen, Linden, 
Eichen 

 Altenburger Schloßgar-
ten 

  

40 Streuobstwiesen, 
Zwetschgen 

 Hohenfried, östlich des 
Turms 

  

41 Birkenallee  Hohenfried, v. Gut nach 
N am TÜmpel vorbei 

  

42 Walnuß 1,7 Oberreit (Vecchio)   
43 2 Birnbäume 2,5 Oberreit (Vecchio, Ba-

der) 
ca. 15m hoch! ND(?)  

44 Eiche  Bach zw. Unterreit 
u.Hohenfried 

  

45 4 Birken, Esche  kl. Weiher in Oberreit 
(Bichl) 

  

46 Linde 2,3 Kapelle Ober-
reit/Unterreit 

ND für Ensemble  

47 Linde 2,8 Bank in Unterreit   
48 Buche 2,5 Aschbach, Richtung 

Hohenfried, Bank vorm 
Wald 
 

  

49 2 Fichten 1,9 Oberreit, Kirche Ensemble mit Kirche gefällt 
50 2 Eichen  Aschbach (Ötter)   
51 Birke  Oberreit (Schneider)   
 
 
 
Nr. Baumart Stamm-

um-
fang/m 

Standort Bemerkungen 1995 Situation 2008 

84 Linde >4 Oberlaus Stamm, teilw. hohl, ND  
85 Linde 3,6 Pups 1, Feldweg n. 

Krügling 
Feldkreuz, ND  

86 3 Linden >3 Pups 1, Steilhang oberh. 
Kirche v. Unterlaus 

prägt Ortsbild m. Kirche, 
ND 

 

87 2 Birken  südl. Str. Elendskirchen 
-Unterlaus, Abzw. 
Krügling 

Feldkreuz, ND  

      
88 Esche  Percha am Ortseingang prägt Ortseingang  
89 Kastanie 3,1 Percha vor Ortseingang 

li. in Pferdekoppel 
freistehend, gerade  

90 Kastanie  Percha 3 (Röhrmoser) imposanter Hausbaum, 
ND 

 

 
 



 
Nr. Baumart Stamm-

um-
fang/m 

Standort Bemerkungen 1995 Situation 2008 

52 Eiche 3,5 zw. RO13, Feldolling- 
Vagen, und Mangfall 

ND, + kl. Eiche, Hollun-
der, Liguster 

 

53 Eiche 3,7 zw. RO13, Feldolling- 
Vagen, und Mangfall 

ND, Einzelbaum + Hol-
lunder 

 

54 Baumreihe, Hecke  südlich RO13   
55 Berg-,Spitzahorn  Wirtschaftsweg südl. 

RO13, östl. Staubecken 
als-Allee erhaltenswert  

56 Berg-,Spitzahorn  Wirtschaftsweg nördl. 
RO13 

als-Allee erhaltenswert  

57 3 Ahorne  Ende Wirtschaftsweg, 
unterhalb Staubecken 

Feldkreuz  

58 3 Eichen  Vagen, Feld östl. Stau-
becken 

  

59 Eiche 2,7 V., Feldweg zw. Sepp-
Hilz-Str. u. Staubecken 

ND (?)  

60 Baumreihe  Abbruchkante zw. Va-
gener Au u. Staubecken 

bes. Eichen, Buchen  

61 Esche 3,2 V., Auenstr.   
62 Ahorn  V., Adalbert-Stifter-Str. Baumreihe erhaltenswert  
63 Birkenallee  V., Adalbert-Stifter-Str. Allee erhaltenswert  
64 Linde  V., Gasthof z. Post ND  
65 Linde  V., Neuburg-/Mitten-

kirchner Str. 
Neupflanzung  

66 Lindenallee ca.2 V., Mittenkirchenerstr. Allee erhaltenswert  
67 Linde 3,1 V., Fagana-Halle   
68 Eiche 3,5 V., Neuburgstr. ND  
69 Linde 2,9 V., Neuburgstr., gegen-

über Eiche 
  

70 Linde 2,9 V., Gasthof Schäffler ND  
71 Lindenallee  V., Lindenstr Allee erhaltenswert  
72 Eiche 2,7 V., Lindenstr. gegenüber 

Sägewerk 
  

73 2 Eschen  V., Goldbachstr., 
Schmiede 

bereits ND  

74 5 Eichen  V., Burgstr. zw. Graf-
Siboto- u. Falkenstei-
nerstr. 

  

75 Rotbuche 3,4 V., Waldrand li. von Str. 
n. Irschenberg 

ND (?)  

76 Eiche 3,2 Vagen, Wallner Alm ND  
77 Kastanien  V., Fußweg beim Kel-

lerwirt 
Baumreihe  

78 Rotbuche  V., Goldbachstr. neben 
Gittermast 

  

79 ....  V.,  Schloßpark Ensemble  
80 2 Weiden  V., Münchner Str. am 

Bach 
  

81 Ahorne  V., Friedhofstr. Baumreihe erhaltenswert  
82 2 Linden  V., Friedhofstr./R013 Wegkreuz  
83 Linde  V., Münchner Str/R013   



 
Nr. Baumart Stamm-

um-
fang/m 

Standort Bemerkungen 1995 Situation 2008 

91 Eiche 2,4 Hammer, neben Str.   
92 Eiche 3,0 Hammer, neben Str.   
93 Birke 1,8 Hammer, hinter Nr.4   
94 Eiche 3,1 Feldolling, Str. nach 

Schwaig, nach Brücke 
  

95 Fichten ca.1,3 Str. nach Schwaig kl. Gehölz  
96 Kiefern ca.1,4 Str. nach Schwaig kl. Gehölz  
      
97 Linde 3,3 Feldolling, Samerstr.10 ND  
98 Kastanie ≥2,5 Feldolling, Kirchstr. 2   
99 Linde 2,4 F., Kirchstr./Blumenweg   
      
100 Linde 4 Ast 10 (Schreinerei 

Humpel) 
ND  

101 Linde 1,4 Ast Staatsstr. Abzw. n.  
Wertach 

Feldkreuz -noch kleiner 
Baum 

 

102 Linde 2,6 Stadlberg ND, Schäden an SO-
Seite 

 

103 Eiche 3,6 Stadlberg, Hang unter-
halb Linde 

ND  

104 Eiche >3 Oberwertach 4 ND, gerader Wuchs, 
eindrucksvoll 

 

105 Linde 2,8 Str. Feldk.-Aschhofen, 
Abzw. Unteraufham 

Feldkreuz, durch ständi-
gen Schnitt zur Str. ein-
seitig 

 

106 Eiche 3,2 Hang zw. Str. n. Aschho-
fen u. Unteraufham 

ND  

107 Linde >5 Ast 1 ND  
108 Eiche 3,4 Ast 1 , Feldweg oberh. 

Staatsstr. 
  

109 Linde 3,3 Ast 1 , Feldweg oberh. 
Staatsstr. 

  

110 Ahorne/Linden bis 2 Allee z. Magdalenenhof als Allee erhaltenswert  
111 Linden  Allee z. Schloß Staudach Allee als ND  
 Linde  Feldkirchen Höhenrainer 

Str. gegenüber Allee 
Staudach 

ND  

      
113 Eiche  Feldolling, Schafweide 

vor Kläranlage 
  



 
Nr. Baumart Stamm-

um-
fang/m 

Standort Bemerkungen 1995 Situation 2008 

114 4 Linden >2 Kleinhöhenrain, Kirche Ensemble mit Kirche als 
ND 

 

115 Linde  Kl.-H., Kürschnerweg 
21 

  

116 Linde 2,9 Str. v. Groß- nach 
Kleinhöhenrain 

m. Bank, ND  

117 Linde  Großhöhenrain, Kirch-
dorferstr. gegenüber 
Einmündung Zellweg 

m. Kreuz  

118   Gr.-H. Kirchdorferstr.11   
119 Linde  Gr.-H. Kirchdorferstr. 7   
120 2 Linden, 2 Ahorne  Gr.-H. Kirchdorferstr., 

Einmündung J.-Krinner-
Weg 

  

121 2 Blutbuchen  Gr.-H. Kirche   
122 Linde ∼3 Gr.-H. Kriegerdenkmal   
123 Walnuß  Gr.-H. Aschhofener- 

Lauserstr. 
  

124 Linde 
 

 Gr.-H. Lauserstr., Orts-
ende re. 

  

125 Linde 
Haimon-Linde 

 Gr.-H. Str. n. Thal, ge-
genüber Schloß 

ND 
 

Nach Sturm 2008 
gefällt 

126 7 Kastanien  Gr.-H. Schloß   
127 Linde ∼3 Gr.-H, Schloß, Zufahrt 

links 
  

128 2 Linden  Gr.-H. Schloß, Kapelle 
vor Zufahrt 

  

129 Pappelreihe  Reisachöd, li. v. Str. 7 Bäume  
130 Eiche  Reisachöd, Wiese li. v. 

Str. 
  

131 Birne >2 Reisachöd eindrucksvoller Haus-
baum 

 

132 Linde  Reisachöd   
133 Linde  Str. Gr.-Höhenrain-

Unterlaus, vor Elends-
kirchen, rechts in Wiese 

 Vom Sturm am 
1.3.08 komplett 
abgebrochen 

134 Pappelreihe  Elendskirchen 11 Bäume  
 


